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mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Anzeigen

Kutschfahrt zum Kindertag

Pünktlich um 9.30 Uhr standen unsere zwei Kutscher
Herr Eckner und Herr Straßburger mit zwei Kutschen
für uns bereit. Alle Kinder und Erzieherinnen freuten
sich schon sehr auf den Ausflug mit der Kutsche.
Ein banger Blick zum Himmel verriet uns nichts Gutes,
aber das machte uns nichts aus. Mit Gesang und guter
Laune fuhren wir von Ramsdorf nach Wildenhain und
anschließend Richtung Piratenschiff am See. Trotz Re-

gens legten wir in Wildenhain eine Knapperpause ein.
Es war wieder ein wunderschöner Vormittag. 
Alle Kinder und Erzieherinnen möchten sich deshalb
ganz herzlich bei unseren Sponsoren Herrn Eckner und
Herrn Straßburger bedanken. Jahr für Jahr stehen uns
immer zum Kindertag ihre Kutschen zur Verfügung.
Wir hoffen, dass uns diese schöne Tradition noch viele
Jahre erhalten bleibt. 

Die Kita „Rasselbande“ Ramsdorf dankt Herrn Eckner und
Herrn Straßburger für die tolle Kutschfahrt zum Kindertag

TAXI • Fahrten zur Strahlen-, 
Chemotherapie

• Dialysefahrten
• Kranken- & Kurfahrten  

(für alle Krankenkassen)
• Rollstuhltaxi
• Großraumtaxi (8 Pers.)
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43)

70 40
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Berichtigung

In der am 05. Juni 2015 erschienenen Sonderausgabe der
„Gemeinsamen Zeitung“, dem Amtsblatt der Stadt Regis-
Breitingen, wird der Beschluss Nr. 01/03/2015 S der  3. Son-
dersitzung des Stadtrates von der Stadt Regis-Breitingen
vom 04.06.2015 öffentlich bekanntgemacht.

Unter II. Beratungsgegenstand: Anlass und Ziel der Planung
steht:
„Der Stadtrat hat am 25.09.2015….“

Die Jahreszahl wird hiermit korrigiert.
„Der Stadtrat hat am 25.09.2014….“

Diese Berichtigung hat keinen Einfluss auf den Verfahrens-
verlauf.

Lenk
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Regis-Breitingen!
Die Temperaturen steigen und die bevorstehenden Schulferien erzeugen bei vielen schon sommerliche Urlaubsstim-
mung und Vorfreude.
Ein heißes Thema der vergangenen Wochen war die Asylproblematik. Seit April leben in der vom Landkreis kurzfris-
tig zur Notunterkunft ausgebauten ehemaligen Berufsschule bis zu 100 Asylbewerber – Erwachsene, Jugendliche und
Kinder. Sie sind im Ortsbild nicht zu übersehen und viele begegnen ihnen aufgrund fehlender Informationen auch oft
noch mit Vorurteilen und Zurückhaltung.
Die Probleme von Bund, Land und Landkreis treffen am Ende unmittelbar die Bürger der Städte und Gemeinden. Was
im März trotz der Versprechungen des Landkreises von einer zeitlichen Begrenzung auf drei Monate viele befürchtet
haben, ist nun eingetreten. Die Lage hat sich nicht entschärft, der Landkreis bekommt nach wie vor viel mehr Asyl-
bewerber zugewiesen als in den Vorjahren und muss die Notunterkunft noch mindestens bis zum Jahresende wei-
terbetreiben. Der Stadtrat hat sich mehrfach wiederholt gegen eine zentrale Unterbringung ausgesprochen. Wir hal-
ten nur die dezentrale Unterbringung für sinnvoll und menschenwürdig im Interesse einer zügigen Integration. Seit
Ende vorigen Jahres sind in Breitingen und Ramsdorf dezentral in Wohnungen 23 Asylbewerber untergebracht. Die-
se Zahl ist im Vergleich zu den anderen Städten und Gemeinden entsprechend unserer Größe angemessen und kann
von uns auch verkraftet werden.
Zwischenzeitlich haben sich in Borna mehrere Ansprechpartner im sozialen und karitativen Bereich etabliert, die sich
auch in Regis-Breitingen engagieren. Weitere Informationsveranstaltungen sind ebenfalls geplant. Wir hoffen alle,
dass sich unser Zusammenleben mit den Asylsuchenden weiterhin ruhig und vernünftig entwickelt und dass die Pro-
bleme der großen Politik nicht immer nur zu Lasten der letzten in der Kette gelöst werden.
Das Baugeschehen in unserem Ort war im letzten Halbjahr von der Fortsetzung der Instandsetzungsmaßnahme am
Graben hinter der Schillerstraße und dem Neubau der hochwassergeschädigten Brücken in Ramsdorf geprägt. Die
Grabensanierung ist komplett abgeschlossen und das Wasser kann wieder zügig abgeleitet werden. Die schwierige
Lage durch den Grundwasseranstieg wird jetzt nicht mehr durch lange angestautes Oberflächenwasser verschärft.
Die Fußgängerbrücke und die Brücke am Wirtschaftsweg über die Schnauder sollen bis Ende Juli fertiggestellt sein.
Damit sind dann zwei der drei geplanten Maßnahmen zur Beseitigung der Hochwasserschäden von 2013 abge-
schlossen. Die Maßnahme am unteren Teich in Hagenest ist noch in Vorbereitung.
Eine weitere städtische Baumaßnahme in Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Wasser und Abwasser wird die
schon seit langer Zeit geplante Sanierung der Forststraße werden. Durch das Ingenieurbüro UKAM wurden die Pla-
nungen überarbeitet und sobald die beantragten Fördermittel bestätigt werden, kann mit dem Bau begonnen wer-
den.
Für die nächsten Wochen wünsche ich allen eine erholsame Zeit und schönes Sommerwetter, nutzen Sie auch oft un-
ser schönes Freibad, um das uns viele andere beneiden! 
Am ersten Septemberwochenende findet unser Stadtfest in Verbindung mit dem Feuerwehrjubiläum statt.
Ihr Bürgermeister

Wolfram Lenk

Amtliche Bekanntmachungen:

Ende amtlicher Teil

Einladung zur Schulanmeldung 
für zukünftige Schulanfänger

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2016 6 Jahre alt werden,
laden wir recht herzlich zur Schulanmeldung in die Grund-
schule Regis-Breitingen ein.
Am Montag, dem 07.09.2015 findet in der Zeit von 10.00 -
15.00 Uhr und am Dienstag, dem 08.09.2014 von 13.00 –
17.00 Uhr in der Grundschule Regis-Breitingen, Am Stadi-
on 31, die diesjährige Schulanmeldung statt.
Bitte bringen Sie hierzu die Geburtsurkunde Ihres Kindes
mit.
Sollten Sie an diesen Tagen verhindert sein, bitten wir um
Terminvereinbarung mit unserem Sekretariat unter der
Telefonnummer 034343/ 51379.

Ferienzeit – Urlaubszeit 
Eine schöne und sonnige Ferienzeit für alle wünschen
die Kinder, Lehrer und Erzieherinnen der Grundschule
Regis-Breitingen.
Auf diesem Wege bedanken wir uns bei Eltern, Großel-
tern, Vereinen, der Stadt Regis-Breitingen und allen,
die uns im vergangenen Schuljahr unterstützt haben.
Wir wünschen allen erholsame und tolle Ferien. 
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Information:
Die Stadtbibliothek hat im Monat August 

für drei Wochen veränderte Öffnungszeiten:
Vom 03.08.2015 – 20.08.2015 ist dienstags und 
donnerstags nur von 09.00 – 12.00 Uhr geöffnet, 

Montag, den 03.08. und 10.08. nur von 14.00 – 18.00 Uhr
geöffnet und Montag, den 17.08.2015 geschlossen.

Aus unserer Grundschule
Ri, ra, rutsch, 
wie fahren mit der Kutsch!
Am 05.06. war es endlich soweit. Die 1. Klasse startete zu
ihrem 1. Wandertag. Alle Regiser Schüler trafen sich um
7.30 Uhr an der Grundschule. Mit dem Bus ging es nach
Ramsdorf. Dort warteten schon die Ramsdorfer Erstkläss-
ler. Sie wollten ihren Mitschülern den Heimatort zeigen. Mit
den Kutschen der Familie Eckner und Straßburger ging es
zum Piratenspielplatz. Dort wurde mächtig herumgetobt
und nach einer Schatzkiste gesucht. Große Freude herr-
schte beim Entdecken und plündern der Kiste. Jeder fand
seinen ganz besonderen Schatz. Dann ging es mit der Kut-
sche weiter zur Heimatstube. Hier konnten die Kinder in-
teressante Dinge bestaunen. Frau Bertram führte durch die
kleine Ausstellung und erzählte viel Wissenswertes über
frühere Zeiten. Die nächste Station war die Feuerwehr. Hier
warteten schon Herr Schwarze und Herr Bianchi. Nach ei-
ner Stärkung (Wiener und Trinken) zeigten und erklärten
sie die Bekleidung und die Ausrüstung eines Feuerwehr-
mannes. Die Schüler durften ins Auto klettern und staunten
über die Lautstärke der Sirene. Nach diesem ereignisrei-
chen Vormittag fuhren die Schüler mit der Kutsche zurück
nach Regis-Breitingen.
Alle Kinder möchten sich recht herzlich für diesen schönen
Tag bedanken.
Ein großes Dankeschön an Frau Willweber, sie hat den Tag
organisiert. Dank auch den geduldigen Feuerwehrmän-
nern, Frau Bertram sowie Frau Zimmerriemer und Herrn
Metag.
Die Klasse 1 der Grundschule Regis-Breitingen

Aus unserer AWO Kita „Regenbogenland“
Oma-Opa-Tag in der AWO Kita 
„Regenbogenland“ Regis-Breitingen
Auch in diesem Jahr wurden am 29. Mai wieder alle Omas
und Opas um 15:30 Uhr zu einem schönen Nachmittag in die
Kita eingeladen, um ihnen auf ganz besondere Weise zu
danken.   
Am Anfang begrüßte Frau Böttcher alle Omas und Opas.
Zahlreich waren sie auch diesmal erschienen und das Wet-
ter spielte auch gut mit, sodass wir im Garten bei Sonnen-
schein ein schönes Programm der Kindergarten- und Krip-
penkinder erleben durften. Dazu hatten sie gemeinsam mit
ihren Erzieherinnen fleißig geübt und geprobt. Neben Ge-
dichten und Tänzen trugen die Kinder auch Lieder vor, die
wir Omas und Opas noch aus unserer Kindheit kennen wie
z. Bsp. „Wenn Mutti früh zur Arbeit geht“ oder „Ri-Ra-
Rutsch“ oder auch „Suse, liebe Suse..“

Die Kinder hatten sich für uns Großeltern kleine Geschen-
ke überlegt und gestaltet, die sie uns dann überreichten.
Zum Abschluss gab es noch eine Musikeinlage als Überra-
schung. Die Erzieherin Frau Syrbe sang mit ihrer Tochter
Sophie „Heut fliegt ein Engel durch die Nacht“ und alle
waren sehr ergriffen.
Mit einem großen tosenden und dankenden Aplaus aller
ging es dann zum gemütlichen Teil über, bei dem sich alle
bei Kaffee und Kuchen stärken konnten.
Für uns alle war dies ein sehr schöner und gelungener
Nachmittag.   

Am darauffolgenden Montag wurden dann alle Kinder von
Herrn Enrico Stange (Die Linken) zum Kindertag mit einem
Geschenk überrascht. Er beglückwünschte alle Kinder zu
ihrem Ehrentag und überreichte einen Karton mit Bastel-
und Malutensilien. Die Kinder bedankten sich mit einem
Lied und einem Tanz. Danach mussten leider alle gaaaaanz
schnell in den Kindergarten flitzen, weil es mächtig anfing
zu regnen. Ruck-Zuck zogen Kasperle und Rotkäppchen um
und das Puppenspiel fand im Zimmer statt.

So ein Regen hält niemanden im „Regenbogenland“ davon
ab, riesig zu feiern.

Die Erzieherinnen und Kinder aus der 
AWO Kita „Regenbogenland“

Frau Giesela Richter
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Informationen des Heimatvereins 
Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Seniorengruppe 

Heimatverein lädt ein:
Am 08.07.2015 findet der 

nächste Seniorennachmittag 
mit einer lustigen Unterhaltung statt. 
Dazu haben wir „Petra von der DEA“ 

eingeladen.
Beginn: 

14.00 Uhr in der Sportgaststätte Heiche
Neue Mitstreiter sind 
herzlich willkommen!

SV Regis-Breitingen e.V.
Sport - Aktuell
Abt. Leichtathletik

25. Landesmeisterschaft 
Leichtathletik Senioren 

im Sportforum Zwickau-Eckersbach, 
am Samstag, 20. 06. 2015 

Für viele Seniorensportler fand am 20. Juni 2015 der Sai-
sonhöhepunkt, die  25. Leichtathletik Landesmeisterschaf-
ten, auf dem derzeitigen Gelände des Viertligisten FSV
Zwickau im Sportforum „Sojus 31“ in Zwickau-Eckersbach,
statt. Nahezu 400 Aktive in den Altersklassen 30 bis 85
suchten in 14 Disziplinen in über 200 Wettkämpfen ihre
Landesmeister.
Die Wettkampfanlagen waren sehr gut vorbereitet, die
äußeren Bedingungen aber waren bei Temperaturen von
12-14°C und  teils ergiebigen Schauern nicht optimal. Dies
führte teilweise bei den Sprungdisziplinen zu Beeinträchti-
gungen.
Der SV Regis-Breitingen, wieder einmal mit 8 Teilnehmern
gestartet, konnte mit 7 Landesmeistertiteln, 5x  Vizemeister
und 6x 3. Plätzen mit einem hervorragenden Ergebnis auf-
warten.

Ergebnisübersicht SV Regis-Breitingen:

M40 Kugelstoßen 1. Lehmann, Udo 14,82 m
M50 Hochsprung 1. Kreuziger, Reymond  1,40 m

Weitsprung 1. Kreuziger, Reymond  4,78 m
Dreisprung 1. Kreuziger, Reymond  9,62 m

M60 Kugelstoßen 4. Gerlach, Dieter 8,66 m
Diskuswurf 3. Gerlach, Dieter 30,09 m
Hammerwurf 2. Gerlach, Dieter 26,84 m
Speerwurf 3. Gerlach, Dieter 32,30 m

M65 Kugelstoßen 2. Lehmann, Heinz 9,70 m
Diskuswurf 1. Lehmann, Heinz 33,54 m

3. Dreßel, Klaus 32,71 m
4. Lüders, Klaus 32,34 m

Hammerwurf 2. Lehmann, Heinz 32,16 m
3. Lüders, Klaus 30,75 m

Speerwurf 3. Lüders, Klaus 27,27 m
5. Dreßel, Klaus 26,24 m
7. Lehmann, Heinz 23,30 m

M70 Kugelstoßen 3. Milz, Manfred 9,49 m 
Diskuswurf 1. Milz, Manfred 26,93 m
Hammerwurf 2. Milz, Manfred 25,31 m
Speerwurf 2. Milz, Manfred 26,89 m

M75 Kugelstoßen 4. Krebs, Bernd 8,32 m
Diskuswurf 4. Krebs, Bernd 21,76 m
Speerwurf 1. Krebs, Bernd 26,75 m 

Rückblick und Vorschau 
des Regiser Fußballs 
Unsere SVR-Elf (Kreisoberliga) punktspielte Ende Mai aus-
wärts gegen Aufbau Waldheim. Die 1:4 Niederlage ist zu
hoch ausgefallen. Zwei der vier Gegentore waren Foul-
elfmeter. Für uns traf Christoph Rother. Es gab eine um-
strittene Abseitsentscheidung gegen uns und bei Fouls
hatte der Schiedsrichter keine einheitliche Linie. In der
Schlussminute (ein Freistoß nahe der Eckfahne) traf
Michael Kuhrau nur den linken Posten. 
Unser Heimspiel gegen die Spitzenelf Naunhof ging mit 0:4
Toren verloren. Wir konnten eine Halbzeit mithalten. Es
war fast wie immer, wir hatten eine Großchance und im Ge-
genzug gerieten wir in Rückstand. Und dann nahm das
Schicksal seinen Lauf. 
Das Heimspiel gegen Kitzscher (ohne Wechsler) gewannen
wir mit 1:0 Toren. Nach Vorarbeit von Thomas Bauer war
Christoph Rother der Torschütze. 
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Am letzen Spieltag spielten wir auswärts bei Alemannia
Geithain und verloren mit 4:0 Toren. Wir hatten auch eini-
ge Torchancen, so mehrmals durch Christoph Rother, doch
die Alemannia schoss vier Tore. Somit sind wir Absteiger
in der Kreisliga A. Angemerkt, zeitgleich spielte Groitzsch
gegen Naunhof unentschieden und Frohburg besiegte
Wurzens Zweite. Bei eigenem Sieg hätten wir noch die Klas-
se gehalten. 
Nun ist die Sommerpause und Mitte Juni ist der Trainings-
beginn. Testspiele waren bei GZ-Druck noch nicht festste-
hend. Zukünftig sind wir in der gedruckten Tageszeitung
nur noch im Kleingedruckten zu finden, weil bei der refor-
mierten Zeitung für die unteren Fußballligen weniger Platz
vorhanden ist. 

Was bleibt, das ist die Hoffnung, dass geeignete Spieler zu
uns Pleißestädtern vom SVR wechseln und unsere Perso-
nalsituation verbessern. Eine moderne, zeitgemäße Sport-
stätte ist vorhanden. Ansprechpartner wären Spielertrainer
Swen Licht und Kapitän Sven Streitberg. Also, dann allen ei-
ne erholsame Sommerpause. Und danach rollt der (Fuß)Ball
weiter, in einer anderen Liga.

Die Ansetzungen: 
Sommerpause ! 
Donnerstag, 11. Juni Trainingsbeginn 
Wochenende 15./16. August Pokalspiele mit Teams 

der Kreisliga A/B 

U. Zagrodnik  

Neues vom Handball
Handballer aus Regis-Breitingen 
ist Deutscher Meister

Maximilian Kügler hat mit
der Handballmannschaft der
A-Jugend des SC DHfK Leipzig
die Deutsche Meisterschaft in
der Saison 2014/15 errungen.
Zu diesem Erfolg gratulieren
ihm die Handballer des SV
Regis-Breitingen ganz herz-
lich. Nach dem Staffelsieg in
der Bundesliga (Gegner wie
Gummersbach, Wiesbaden,
Erlangen wurden bezwungen)
erzielten die Leipziger im
Viertelfinale zwei Siege gegen
die HSG  Lemgo (23:21/28:24).
Im Halbfinale wurden die
Füchse Berlin knapp bezwungen (30:28/29:30). Der Weg ins
Finale war frei. In der ersten Finalpartie wurde in Wetzlar
mit 26:32 verloren. In der Arena Leipzig siegte der SC DHfK
Leipzig und errang die Deutsche Meisterschaft.

Der ehemalige Spieler des SV Regis-Breitingen 
trug zum Erfolg bei
Die Nachwuchstrainer Wolfram Trebs und Bernd Krebs
nahmen Maximilian mit sieben Jahren in die E-Jugend des
SV Regis-Breitingen auf. Wolfram Trebs: „Sein Spielver-
ständnis war überragend ausgeprägt. Er setzte seine Mit-
spieler gekonnt ein“.Bernd Krebs: „Die Spielgestaltung war
sehr gut und die Abwehr organsierte er lautstark und mit
Übersicht“. So präsentierte sich Maximilian den Spielbeob-
achtern aus Leipzig. Sein Weg war vorgegeben.  

o.v.l.: Wolfram Trebs, Eric Wilhelm, Jonas Schmidt, Dominik
Thurm, Florian Trebs, Philip Böhm, Maximilian Kügler,
Bernd Krebs u.v.l.: Eric Rößner, Richard Heistermann, Tom-
my Schwartz, Tobias Matthes, Julian Stein, Nicolas Wolf. 
Seine ehemaligen Weggefährten aus Regis-Breitingen, Wil-
helm, Trebs, Wolf und Heistermann waren zur Unterstüt-
zung in der Arena Leipzig.
Von Bedeutung war, dass seine Familie hinter dem Projekt
Bundesliga stand. Seine Eltern Grit und Jürgen Kügler und
seine Großeltern Helga und Jürgen Seidemann unterstütz-
ten Max in allen Belangen. Im Sportgymnasium Leipzig, wo
auch die Nationalspieler Heinevetter und Kaufmann lernten
und trainierten, legte Max das Abitur ab. Nun ist der Weg
zum Studium an der Universität Leipzig auf dem Gebiet der
Wirtschaft frei. Ein neuer Lebensabschnitt beginnt.

Höhepunkte als Handballspieler
Ein ergreifendes Gefühl war für Maximilian, dass vor den
beiden Endspielen die Nationalhymne der Bundesrepublik
gespielt wurde. Die Ehrung nach dem Erringen der Deut-

Foto: Archiv M.Reinhold

Unsere SVR-Elf 



6 GEMEINSAME ZEITUNG 7. Juli 2015 

schen Meisterschaft durch die Übergabe der Goldmadaille
vom Weltmeister und Nachwuchskoordinator des Deut-
schen-Handball-Bundes Christian Schwartzer ging schon
unter die Haut. 
Das Mitwirken auf dem Spielfeld in beiden Endspielen war
für ihn die Würdigung seines Einsatzes.

Manfred Reinhold

Wir gratulieren recht herzlich
am 01.07. Brigitte Scharrig zum 88.
am 02.07. Edith Nötzold zum 85.
am 03.07. Ursula Fischer zum 76.
am 04.07. Hildegard Graser zum 90.

Regina Lakenbrink zum 91.
am 05.07. Ingefeld Flache zum 81.

Erhard Scheibe zum 81.
Martin Soboll zum 75.
Karl-Heinz Spengler zum 82.

am 06.07. Helga Mäder zum 76.
Lieselotte Schrinner zum 85.
Wolfgang Tauber zum 77.

am 07.07. Werner Bornschein zum 75.
Ingeborg Helbig zum 80.
Bernd Köhler zum 76.
Brigitte Löser zum 75.
Ruth Schäfer zum 85.
Lydia Sckur zum 88.

am 08.07. Ernst Hasselberg zum 93.
am 09.07. Marianne Fritzsche zum 77.
am 11.07. Peter Wilsdorf zum 87.
am 13.07. Rudolf Lenk zum 76.
am 14.07. Helene Senf zum 80.

Sigrid Zimmet zum 78.
am 15.07. Christa Mann zum 79.
am 16.07. Ruth Krüger zum 85.

Günter Kunath zum 80.
Wilfried Pandorf zum 82.
Margot Raab zum 81.

am 17.07. Klaus Beier zum 76.
Elfriede Günther zum 77.
Waltraut Wüste zum 79.

am 18.07. Eva-Marie Langhammer zum 81.
am 19.07. Kurt Mohr zum 85.

Gunter Pröhl zum 81.
Lothar Schnabel zum 77.

am 20.07. Liane Krummsdorf zum 83.
am 23.07. Peter Dittgen zum 79.

Gerhard Müller zum 77.
Aribert Schade zum 76.
Ingeborg Schaefer zum 89.
Gerhard Wilhelm zum 83.

am 24.07. Hans-Jürgen Kuchar zum 79.
am 25.07. Herbert Braun zum 78.
am 26.07. Siegfried Bernhardt zum 81.

Anna Illing zum 77.
am 27.07. Helmut Fischer zum 76.

Inge Pampel zum 81.
Hanna Roß zum 75.
Ruth Zöhl zum 89.

am 29.07. Erika Pauer zum 80.
am 30.07. Lydia Walter zum 85.
am 31.07. Erika Voigt zum 86.

Gerda Weber zum 85.
Gerhard Weidhaas zum 84.

Geburtstag

und wünschen 

Gesundheit

und alles Gute.

Mit tiefem Bedauern erfuhren wir vom Tod 
unserer ehemaligen Stadträtin

Petra Rutz
Wir trauern mit den Angehörigen und werden ihr

stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Stadt Regis-Breitingen

Der Bürgermeister Der Stadtrat

Anzeigen

WOHNUNG in Regis-Breitingen 
ZU VERMIETEN

Ab Oktober 2015 kann folgende sanierte und modernisierte
Wohnung in Regis-Breitingen neu bezogen werden:

Infos unter Tel. 0176 72381670

3-Raum-Whg, 79 m2, EG, Bad mit Dusche, 
inkl. Gartennutzung

Kreis Leipzig Immobilien-Management

Vermietung
1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen

in der Wohnanlage Am Stadion

zu vermieten

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57

IN DEUTZEN ZU VERMIETEN:
2-R-Whg. ca. 46 m2 Max-Reimann-Str. 9 EG Boden u. Keller
2-R-Whg. ca. 50 m2 Barbarastraße 3 1. OG Boden u. Keller
2-R-Whg. ca. 54 m2 Barbarastraße 16 EG Boden u. Keller
3-R-Whg. ca. 53 m2 Goethestraße 1 EG Keller u. Garten
3-R-Whg. ca. 58 m2 Richard-Wagner-Str. 10 1. OG Boden u. Keller
3-R-Whg. ca. 63 m2 Mittelstraße 13 2. OG Balkon, Boden u. Keller
4-R-Whg. ca. 78 m2 Mittelstraße 6 2. OG Boden u. Keller
4-R-Whg. ca. 77 m2 Mittelstraße 14 EG Boden u. Keller

Einen Besichtigungstermin vereinbaren Sie bitte unter der 
Tel.-Nummer 03433 26 93 0

Informieren Sie sich auf unserer Website www.neuseen-wohnen.de
über unsere Angebote.

Wohnungsgenossenschaft REND eG, Lessingstraße 18, 04571 Rötha
Ihre Ansprechpartnerin: Karola Weidlich
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sichtlich verschossener Elfmeter durch Ramsdorf, um die
Gemüter der Monstaber zu beruhigen, dass gibt es aller-
dings nur in Ramsdorf.
Zu diesem Spiel waren 20! Ramsdorfer Spieler gekommen,
so das nicht alle eingesetzt werden konnten (Trikotmangel).
Ganz anders die Situation am 29.05. in Zedtlitz, hier stan-
den nur 11 Spieler zur Verfügung von denen einer noch ver-
spätet eintraf. Dankenswerterweise hatte uns Zedtlitz mit
2 Spielern ausgeholfen.
Im Spielverlauf kam es zu vielen hochkarätigen Chancen,
besonders für die Zedtlitzer Mannschaft, die am Ende auch
verdient mit 5:0 gewonnen hat. Es hätte aber auch 7:2 oder
8:3 ausgehen können. Alles in allem ein ansehenswertes
kurzweiliges Spiel.
Am 05.06.war ein Heimspiel gegen den FSV Meuselwitz ge-
plant, diese sagten ihr Kommen am selben Tage gegen14:00
Uhr ab. Die nunmehr 3. Spielabsage dieser Mannschaft hin-
tereinander. Das ist nicht nur ärgerlich, sondern kostet
Ramsdorf auch unnötig Geld. 
Wintersdorf war am 12.06. zu Gast in Ramsdorf, bei sehr
schönem Fußballwetter kam es zu einem abwechslungsrei-
chen und guten Fußballspiel. Tino Zimmermann brachte die
Ramsdorfer mit 1:0 in Führung. Wintersdorf gelang jedoch
nicht nur der Ausgleich sie konnten auch mit 1:2 in Führung
gehen. Kurz vor Ende der Spielzeit wurden aber unsere
Bemühungen belohnt. U. Wilhelm konnte zum 2:2 ein-
schießen.
Freitag, den 19.06. um 18:30 begann das Spiel in Groitzsch.
Leider mussten unsere „Alten Herren“ wie bereits vor 2
Jahren erheblich Lehrgeld bezahlen. Es wurde mit 0:6 ver-
loren und das zurecht, da unser Gegner sowohl spielerisch
als auch läuferisch überlegen war. Nur in der 1. Halbzeit
konnten wir etwas mithalten und die Groitzscher benötig-
ten zwei Flüchtigkeitsfehler, um mit 2:0 in Führung zu ge-
hen. 3-4 Torschüsse von Seidel Matthias und eine Ein-
schussmöglichkeit von 7m war das einzige, was Ramsdorf
an diesem Tag entgegenzusetzen hatte. 
Nach dem Sportfest machen die Alten erst mal Sommer-
pause.

Was geschah beim Nachwuchs 
des FSV Ramsdorf
In den letzten 30 Tagen wurden 4 Freundschaftsspiele aus-
getragen, jeweils 2 für die zukünftige F-Jugend und 2 für die
D-Jugend. Bei allen 4 Spielen waren Fortschritte deutlich zu
erkennen, allerdings wird eine genaue Einschätzung des
Leistungsvermögens erst im Wettspielbetrieb möglich sein,
da bisher die Altersverhältnisse sehr schwankend waren.
Unsere F-Jugend ist 2x gegen Mölbis angetreten. Am 30.05.
in Ramsdorf gegen eine verstärkte F-Junioren 1:11 verloren
Und am 10.06. in Mölbis gegen eine verstärkte E-Junioren
9:0 gewonnen.
Unsere D-Junioren waren am 20.05. in Lucka bei deren ge-
planter E-Juniorenmannschaft zu Gast, es gelang ein 1:1
Unentschieden. Am 10.06. spielte diese Mannschaft eben-
falls in Mölbis gegen eine verstärkte E-Junioren, konnte aber
die altersmäßige Überlegenheit wiederum nicht entschei-
dend nutzen und musste sich mit 4:3 geschlagen geben. 
Genauere Spielberichte unter www.fsv-ramsdorf.de dann
Neuigkeiten und Vereinsleben.

Wie geht es mit dem FSV  weiter.
Bedauerlicherweise hat es der FSV nicht geschafft eine
Männermannschaft aufzustellen, die am Spielbetrieb teil-
nehmen kann. Nach anfänglich guter Entwicklung sagten
einige Spieler, mit denen wir gerechnet hatten, wieder ab.

Der FSV Ramsdorf 
informiert
Der Countdown läuft
Vom 10.07.- 11.07.2015 findet auf dem Sportplatz 
Ramsdorf das Sportfest des FSV Ramsdorf statt.
Begonnen wird am Freitag, dem 10.07.2015 mit einem
Altherren Spiel.
Gegen 18:30 Uhr trifft dabei  Ramsdorf AH  auf die Alten
Herren von Eiche Wachau. (Vorher natürlich Training für
unseren Nachwuchs)
Am Samstag um ca. 12:30 geht es richtig los.
Geplant sind Spiele unserer zukünftigen Nachwuchsmann-
schaften.
12:30 Uhr wird unsere D-Junioren gegen die 2. D-Juni-
orenmannschaft aus Pegau spielen.
14:00 Uhr spielen dann die F-Junioren gegen eine solche
aus Auligk
Weiter geht es 15:00 Uhr mit dem schon traditionellen
Kleinfeldturnier von  Freizeitmannschaften.
Voraussichtlich werden antreten:
– der Vorjahressieger Eiche Wachau
– eine Mannschaft der Regiser Anlagenmontagen (RAM)
– die Ramsdorfer Feuerlöcher
– die Hagenester Kegelbrüder
– eine Auswahl der Ramsdorfer Freizeit/Altherrenmann-

schaft
Des Weiteren wird geboten:
Feuerwehr zum Anfassen(die Feuerwehr wird mit Wasser-
spritzen und dem Feuerwehrauto vor Ort sein), Hüpfburg,
Tombola, Disco, Torwandschießen und Baumelschub.
Für Kaffee, Kuchen, sonstige Speisen und Getränke ist aus-
reichend gesorgt.

Also, dann sehen wir uns am Freitag, dem 10.07. 
und am Samstag, dem 11.07.2015.

Wie spielten die „Alten Herren“
Am 22.05. spielte unsere Mannschaft in Ramsdorf gegen
Monstab, nachdem wir bereits in Monstab 2:0 gewonnen
hatten, sollte das eigentlich auch in Ramsdorf wieder gelin-
gen. Es wurde allerdings wesentlich schwieriger als erwar-
tet und so kam es am Ende zu einem schwer erkämpften 1:0
Sieg. Torschütze war Steffen Sokolowski. Kurios war ein ab-

Wir gratulieren recht herzlich

OT Ramsdorf
am 11.07. Walter Meuschke zum 93.
am 16.07. Margret Göpfert zum 75.
am 25.07. Werner Ruhmer zum 78.

OT Wildenhain
18.07. Renate Wöllner zum 85.
26.07. Hermann Kalb zum 77.

OT Hagenest
06.07. Elfriede Reuter zum 80.

und wünschen alles Gute, 

vor allen Dingen Gesundheit.

OT Ramsdorf
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Selbst für eine Spielgemeinschaft, im Gespräch waren wir
mit Serbitz/Thräna, gab es keine solide Grundlage. (5 Spie-
ler wollten sich anmelden, 2 waren bereits angemeldet und
2 wollten nur kommen, wenn eine ordentliche Basis be-
steht.)  Wir werden also im Männerbereich weiterhin nur
mit einer Freizeit/Altherrenmannschaft spielen.
Erfreulich sieht es jedoch im Nachwuchsbereich aus, hier
haben wir für die Spielzeit 15/16 jeweils eine F- Junioren
und eine D-Junioren gemeldet. Zurzeit sind dafür
26 Spieler/innen in Ramsdorf angemeldet, weitere 4 Spie-
ler/innen werden ab dem 01.07. nach Ramsdorf wechseln. 

Der FSV gratuliert 

zum Geburtstag
Nele Braumann am 01.07. zum 8.

Till Schuhknecht am 08.07.  zum 9.

Sven Kaulfuß am 10.07. zum 34.

Walter Meuschke am 11.07. zum  93.

Heiko Schacher am 14.07. zum 39.

Stephan Meißner am 16.07. zum 32.

Christoph Eckner am 21.07. zum 9.

Fritz Gora am 21.07. zum 59.

Clemens Eckner am 27.07. zum 12.

Hermann Kalb am 26.07. zum 7.

Ole Marzelin am 28.07. zum 6.

Fynn Hoffmann am 01.08. zum 7.

Jannis Schröder am 04.08. zum 7.

Mike Zimmermann am 04.08. zum 42.

Louise Wolf am 05.08. zum 13.

Dorf- und Kinderfestes
Vom Winde verweht …
Anlässlich des Dorf- und Kinderfestes in Ramsdorf haben
die Kinder am Sonntag, dem 21.06.2015, mit Helium ge-
füllte Ballons in den Nachmittagshimmel steigen lassen. 
Der am weitesten geflogene Ballon soll prämiert werden.
Aus diesem Grund wird gebeten, dass zurückgesendete
Karten bis spätestens 31.07.2015 bei Frau Dähne abgege-
ben werden.
Das Festkomitee

Schnappschuss vom Ramsdorfer Dorf- und Kinderfestes

Anzeigen

Für die vielen Glückwünsche, Blumen 
und zahlreichen Geschenke anlässlich unserer

diamantenen Hochzeit
sagen wir unseren Kindern, allen Verwandten, Nachbarn,

Bekannten, dem Heimatverein, dem Siedlerbund, dem
Stadtrat Regis-Breitingen und dem Kirchenchor Ramsdorf

unseren herzlichsten Dank.
Ein besonderer Dank gilt der Sportgaststätte Heiche für

die ausgezeichnete Bewirtung.
Renate & Herbert

Stallmann
28. Mai 2015

Herzlichen Dank
an ALLE, die mich zu meiner

Konfirmation
mit guten Wünschen und Geschenken 

erfreut haben.
Robin Heilemann

Ramsdorf, im Mai 2015

Für die vielen 
Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich bei allen 
recht herzlich bedanken.

Moritz Schwarze
Ramsdorf, Mai 2015

Sanitär - Klempner - Heizung
Meisterbetrieb

EDGAR ECKNER
• Erstellung von Propangasanlagen
• Einbau von Gas- und Ölheizungen
• Sanitärinstallation
• Klempnerarbeiten

Hauptstraße 100 · 04565 Regis-Breitingen OT Ramsdorf
Tel.: 034492 22688 · Fax: 034492 44146

Mobil: 0162 9077531 · eMail: eckner-edgar@t-online.de
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DANKSAGUNG
Wir möchten uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden 

und Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme 
sowie die zahlreichen Blumen und Geldspenden 

anlässlich der Beerdigung unseres geliebten Ehemannes, 
Vaters und Großvaters

Siegmar Drescher
1953 – 2015

bedanken.

Ehefrau Ingrid Drescher

Tochter Sylvia Thiele mit Ehemann Wolfram

Enkel Melissa, Sascha, Felicia und Alena

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 

durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, 
Blumen, Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit 

in der Stunde des Abschiedes von meiner lieben Ehefrau, 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma, 

Schwester, Schwägerin und Tante

Ruth Just
möchten wir uns auf diesem Wege 

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Dein Ehemann Daniel
im Namen aller Angehörigen
Hagenest, im Juni 2015

Im Mai 2015 verließ uns viel zu früh 
unsere liebe Genossin

Petra Rutz
Sie hat uns stets aktiv unterstützt und trotz

Krankheit immer ihr Bestes für uns gegeben.
Wir trauern mit ihren Angehörigen und
werden ihr Andenken stets bewahren.

Die Linke. 
Ortsgruppe Regis-Breitingen/Neukieritzsch

Bestattungsunternehmen

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten

 Hausbesuche nach Absprache

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 14 · 04600 Altenburg
Tel. 0 34 47/8 95 18 64 · Funk 01 70/1 06 99 90

E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB

Impressum: GZ – Gemeinsame Zeitung – Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen mit den Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest 
Herausgeber: Stadt- u. Gemeindeverwaltungen 
Herstellung: Katzbach Verlag, Regis-Breitingen
Anzeigenannahme: Katzbach Verlag, Schillerstr. 52, 04565 Regis-Breitingen, 

Tel. 034343 / 51625, Fax / 51666, eMail: info@katzbach-verlag.de oder anzeigen@katzbach-verlag.de

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 05.08.2015

Redaktionschluss für Anzeigen: 23.07.2015

Redaktionsschluss (Text) in der Gemeinde für die nächste Ausgabe: 21.07.2015
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Monatsspruch:
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; 
alles andere stammt vom Bösen.

Matthäus 5,37

Mittwoch, 8. Juli
19:00 Uhr Stadtkirche Regis 

… Sommersingen

6. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 12. Juli
09:00 Uhr Kirche zu Hohendorf 
10:30 Uhr Gustav-Adolf-Haus Deutzen 

… mit Pfr. Dr. Franke
Kollekte für die Missionarische Öffentlichkeits-
arbeit – Landeskirchliche Projekte des 
Gemeindeaufbaus – Reformationsjubiläum 2017

Mittwoch, 15. Juli
19:00 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 

… Sommersingen 

7. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 19. Juli
09:00 Uhr Kirche zu Hohendorf 
10:30 Uhr Pflegeheim Breitingen 

… mit Lektorin Graichen
Kollekte für die eigene Gemeinde

8. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 26. Juli
09:00 Uhr Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
10:30 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 

… mit Lektor Bönsch 
(in Ramsdorf mit Kindergottesdienst)

Kollekte für die Aus- und Fortbildung von 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern im 
Verkündigungsdienst

Mittwoch, 29. Juli
19:00 Uhr Lutherkirche Breitingen 

… Sommersingen

August – Vorschau

9. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 2. August
09:00 Uhr Lutherkirche Breitingen 

… mit Pfrn. i.R. Jacob
10:30 Uhr Kirche zu Hohendorf 

… Diamantene Hochzeit mit Pfrn.i.R. Jacob
Kollekte für die eigene Gemeinde

weitere Veranstaltungen 
KINDERKREIS
jeden ersten Sonnabend im Monat, 10:00–11:30 Uhr im
Pfarrhaus Ramsdorf mit Frau Lägel und Frau Just

CHRISTENLEHRE
Ramsdorf donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

FRAUEN-/SENIORENKREISE
Frauenkreis und Seniorenkreis Regis-Breitingen
Dienstag, 7. Juli, 14:00 Uhr im Pfarrhaus

BIBELSTUNDE
Ramsdorf 
Dienstag, 28. Juli, 19:30 Uhr im Pfarrhaus

KIRCHENCHOR 
Hohendorf und  Ramsdorf 
mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Regis-Breitingen
donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen

Kirchspiel–Informationen
Urlaub Kanzlei
In der Zeit vom 13. Juli – 05. August ist die Kanzlei wegen
Urlaub geschlossen.

Sommersingen 2015
Sommerzeit ist nicht nur Badezeit oder Zeit zum Grillen.
Schon unsere Großeltern und Urgroßeltern haben sehr gern
gesungen. Das wollen wir auch tun und nutzen dazu viele
bekannte Kirchen- und Volkslieder. Unsere kühlen Kirchen
im Sommer lassen sich dazu wunderbar nutzen.

Herzliche Einladung zum Sommersingen
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr zum Mitsingen in unseren
Kirchen:
Kirche zu Hohendorf: 8. Juli
Dorfkirche Ramsdorf: 15. Juli
Lutherkirche Breitingen: 29. Juli
Hören Sie, singen Sie, beten oder träumen Sie.

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat Juli

Kirchgemeindenachrichten

Anzeige

✔ Inspektionen aller Typen
mit Mobilitätsgarantie

✔ Zweiradservice für
Moped und Motorräder

✔ Steinschlagreparatur

04565 Regis-Breitingen

Schillerstraße 67

Telefon: 03 43 43 - 5 15 73

Funk: 01 72 - 7 04 77 98

✔ Klimaservice

✔ TÜV /  AU

✔ Achsvermessung

✔ Reifenservice

✔ Autoverglasung

✔ Unfallinstandsetzung
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Informationen
Info der THÜSAC Windischleuba:
Schülerferientickets 
– mit Bus und Bahn in den Sommer
Für die Sommerferien 2015 gibt es auch in diesem Jahr für
Schülerinnen und Schüler ein Schülerferienticket. Mit die-
sem Ticket kann man in den ganzen Sommerferien Bus,
Bahn und Straßenbahn fahren.

Wer darf fahren:
– Schülerinnen und Schüler bis zum 21. Geburtstag
– Schüler ab 14 Jahren benötigen einen Berechtigungs-

nachweis z. B. Schülerausweis mit Lichtbild
– das Ticket ist personengebunden und nicht übertragbar

Verkauf der Schülerferientickets:
– an den Standkassen der THÜSAC

Verschiedene Angebote an Schülerferientickets:
Schülerferienticket Sachsen-Anhalt und MDV
– mit diesem Ticket erreicht man alle Freizeitangebote in

ganz Sachsen-Anhalt und im gesamten Mitteldeutschen
Verkehrsverbund (MDV) mit Straßenbahnen, Bussen und
Nahverkehrszügen

– auch die einmalige Hin- und Rückfahrt nach Berlin ist
möglich

– weitere Informationen unter www.sft-sachsen-anhalt.de
Gültigkeit: 11. Juli bis 26. August 2015
Preis: 24,– €

Ferienticket Sachsen und MDV
– mit diesem Ticket die ganzen Sommerferien mit Bus,

Bahn oder Straßenbahn in ganz Sachsen und im gesam-
ten Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) fahren

– weitere Informationen unter 
www.vms.de/sft/ftsachsen.html

Gültigkeit: 11. Juli bis 23. August 2015
Preis:         28,– €

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.thuesac.de,
am Servicetelefon 03447 850613 und an den Standkassen.

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain /
Neukieritzsch / Lobstädt / 
Regis-Breitingen / Deutzen

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um
die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringenden
Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.
Unter der Telefonnummer (0341) 1 92 92 bei der Einsatz-
zentrale des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthabende Praxis er-
fragt werden. 
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Urlaub der Ärzte:
Dr. med. Mariusz Kubik: 30.07. – 14.08.2015

Dienstplan der Apotheken 
– Juli / August 2015 

07.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
08.07. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
09.07. Apotheke am Markt Frohburg
10.07. Apotheke am Krankenhaus Borna
11.07. Park-Apotheke Bad-Lausick
12.07. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
13.07. Stadt-Apotheke Borna
14.07. Sonnen-Apotheke Frohburg
15.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
16.07. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
17.07. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
18.07. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
19.07. Löwen-Apotheke Borna
20.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
21.07. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
22.07. Apotheke am Markt Frohburg
23.07. Apotheke am Krankenhaus Borna
24.07. Park-Apotheke Bad-Lausick
25.07. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
26.07. Stadt-Apotheke Borna
27.07. Sonnen-Apotheke Frohburg
28.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
29.07. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
30.07. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
31.07. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
01.08. Löwen-Apotheke Borna
02.08. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
03.08. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
04.08. Apotheke am Markt Frohburg
05.08. Apotheke am Krankenhaus Borna
06.08. Park-Apotheke Bad-Lausick
07.08. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
08.08. Stadt-Apotheke Borna
09.08. Sonnen-Apotheke Frohburg
10.08. Löwen-Apotheke Bad-Lausick

Anzeigen

Ihr Wohlbefinden bewegt uns.

Am Markt 10
04565 Regis-Breitingen
Telefon: 03 43 43 / 9 19 17
Mobil: 01 63 / 3 51 57 85

Kersten Lehmann
examinierte Krankenschwester
und Operationsschwester
• ambulante Pflege 

nach SGB V und SGB XI
• Pflege und Mobilisation

nach Krankenhaus-
aufenthalt

• individuelle Betreuung 
auf Wunsch
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Schillerstraße 52 
04565 Regis-Breitingen 
Tel.: 034343 51625 
Fax: 034343 51666 
e-mail: info@katzbach-verlag.de

Katzbach         Verlag

• Visitenkarten 

• Briefbögen & -umschläge  

• Durchschreibesätze  

• Endlosformulare  

• Faltblätter

Wir fertigen 
für Sie:

• Postkarten 

• Klappkarten für alle Anlässe 

• Wand- & Taschenkalender

• Beschriftungen

• u. v. m.

• Prospekte

• Broschüren 

www.katzbach-verlag.de
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ELG Bau Altenburg eG
Dach- und Baustoffhandel
Hausweg 41 – 04600 Altenburg

(Nähe Spielkartenfabrik)

0 34 47 / 50 59 67 •     0 34 47 / 31 14 62

 www.elg-bau-altenburg.de

SAISONÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Mittwoch 6.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 6.30 - 17.00 Uhr
Freitag        6.30 - 15.00 Uhr
Samstag       8.00 - 12.00 Uhr

– Büroräume zu vermieten –

Mo.–Fr. 6.30 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01, Fax: 03433/24 31 01

... wenn’s mal wieder was zu bauen gibt:

Layher-Gerüst ZIFA
– Arbeitshöhe: 3,65 m

– Standhöhe: 1,65 m

– fahrbar – aufstockbar

– Arbeitshöhe: 6,5 m

– Standhöhe: 4,5 m

– fahrbar

NEU: LAYHER GERÜSTE-
MIETSTATION

Auch für privat
kautionsfrei!

ab 20,– €/Tag

Layher-UNI-Breitgerüst

Alle Preise zzgl. 8 % Versicherung/Tag und 19 % MwSt.

bei Selbstabholung.

Bei uns erhalten Sie auch Ersatzteile für 
Ihr Layher-Gerüst, und alle Gerüste im Kauf!

Containerdienst
Edgar Hentschel

Telefon: 03 43 43 / 5 15 24
Telefax: 03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice
• Abbruchleistungen
• Schüttguttransporte
• Asbestentsorgung
• Erdstoffentsorgung
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter
Einsammeln, Befördern, Lagern

und Behandeln von Abfällen

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Regis-Breitingen, Mühlenstraße
Top sanierte 2-Raum-Whg., ca.57 m², EG, 

Terrasse, WZ+SZ Laminat, Kü+Flur gefliest, 
Wände Edelputz, Stiltüren, Bad vollsan., 

sep. Eingang, Stellplatz, Abstellraum, KM: 259 €
Tel.: 034296 49059
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Heinrich-Pestalozzi-Str. 2 · 04565 Regis-Breitingen
Tel. 03 43 43 / 5 12 26 · Fax 03 43 43 / 5 12 27

Metallbau                  Bauelemente

Die Insekten werden 
immer exotischer und 

gefährlicher!
☛ Schützen Sie sich mit

Insektenschutz-Rollos

LEUWO vermietet in Regis-Breitingen 
3-RW A.-Bebel-Str. 23 57 m² 1.OG li V: 127,56 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1957
4-RW Bahnhofstr. 9a 76 m² 1.OG re V: 124,10 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1954
3-RW Bahnhofstr. 11a 63 m² 1.OGli V: 124,10 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1954
Ansprechpartner: Frau Herrmann, Tel.: 034492/2509-14 • Mobil 0172/83 47 765

LEUWO vermietet in Borna
2-RW Deutzener Str. 69 54 m² 1.OG li V: 135,31 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1953
4-RW Am Dreieck 52 70 m² 2.OG li    V:  90,33 kWh (m²a) Fernw., Bj. 1963
Ansprechpartner: Frau Welsch, Tel. 034492/2509-13 • Mobil 0173/62 32 179

Mietpreis auf Anfrage zzgl. NK und Kaution
oder  www.leuwo.de

Heidelbergweg 8 g • 07580 Ronneburg
Tel./Fax: 036602/22528
Internet: www.tuerenfein-kroeber.de

Altes erhalten - neu gestalten.
• Türen- und Rahmenbeschichtung
• Treppenrenovierung • Laminatverlegung
• Verglasungen aller Art – Bleiverglasung

Fachbetrieb für 
Gas - Wasser - Heizung

Steffen Schroeder
Installateur- & Heizungsbaumeister

Str. d. 15. Oktober 7
04575 Neukieritzsch OT Deutzen

Tel. 0 34 33 / 90 26 61 
Fax 0 34 33 / 8 57 09 89
Funk 01 70 / 5 13 08 25

➣ Wartungen u. Notdienst
➣ Reparaturen und

Neubau von Heizungen
➣ Bädereinbau
➣ Gasanlagen

Anzeigenannahme und Beratung

Martina Schwörig
Handy: 01 74/6 75 43 14

Tel. 03 43 43/5 16 25 · Fax 5 16 66
E-Mail: anzeigen@katzbach-verlag.de


